
Mietz ins zuschüss e der Stadt Wien,
Der Diener Magistrat hat im vergangenen April an 5 11 Parteien

in i| o Häusern Ij. . 0 I4.8 Schilling an Beiträgen zu den Kosten von Instand¬

haltungsarbeiten an Wohngebäuden bewilligt . Für die ersten vier Monate
des heurigen Jahres hat der Magistrat an 9 ^ 4 Parteien in 138 Häusern Mo¬
nat sbeiträge in der Gesamthöhe von runa 9 . 600 Schilling gewährt.

Vergebung v on städtischen Arbei ten.

Die Magistratsabteilung 92 vergibt Baumeisterarbeiten in der

Feuerwehrzentrale Am Hof,Anbotsverhandlung 17 * Mai,lo Uhr,Anstreicherar¬

beiten im städtischen Versorgungsheim Baumgarten,Anbotsverhandlung 2o,

Mai,9 Uhr 30 , und Zimmermalerarbeiten im städtischen Schulgebäude Malfatti

gasse 17 , Anbotsverhandlung 21 . Mai,11 Uhr . Die Anbotsunterlagen können in

der genannten Abteilung während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden . Bähere Auskünfte in der Magistratsabteilung $ 2 , Rathaus,Stiege 6 ,

Mezzanin,Tür 31 .

Fre iplätze der Stadt Wien an de n Schulen des Wr . Fr auene rwerbvereines .

An den Schulen des Diener Frauenerwerbvereines,Wiedner Gürtel

68 , gelangen mit Beginn des Schuljahres 1935/36 zwei Freiplätze an der

kaufmännischen Wirt -Schafts schule und zwei Freiplätze an der Fachschule

für Damenkleidermachen und Wäschewarenerzeugung zur Verleihung . Aufnahme¬

bedingungen sind für die kaufmännische Wirt schaft s schule der 'Nachweis der

absolvierten vierten Klasse einer Mittelschule,der vierten Klasse einer

Hauptschule d - s Klassenzuges A,der vierten Klasse einer Hauptschule mit

nur einem Klassenzug und des einjährigen Lehrkurses mit mindestens genü¬

gendem Erfolg und für die Fachschule für Damenkleidermachen und «/äschawa-

renerzeugung das vollendete oder das nach im Kalenderjahr der Aufnahme

zu vollendende lk . Lebensjahr und der Nachweis,dass die Bewerberin der

Volks Schulpflicht genügt hat . Vor Ueberreichung der Gesuche haben sich die

Eltern ( Vormünder ) der Bewerberinnen in der Vereinskanzlei des Wiener

Frauenerwerbvereines mit den erforderlichen Dokumenten ( letztes Schulzeug¬

nis , Geburtsschein, .Heimatschein ) einzufinden . Der Genuss der Freiplätze

erstreckt sich im Falle der fortlaufenden Würdigkeit auf die ordnungsge¬

mäss * Unter ;, ichtsdauer . Die Gesuche sind von den gesetzlichen Vertretern

der Bewerberinnen bis 31 « Mai bei der Magistratsabteilung 13 unter Anschluss

des Geburtsscheines,Heimat scheines , des letzten Schulzeugnisses und des

legalen Mittellosigkeitszeugnisses zu überreichen.

Fre igabe der Prater HaUP̂ aLlee ^ fü D1 Benz inkraftfah rzeuge .

Das Besondere Stadtamt II hat anlassl ich der Pussballveran-

staltungen im Stadion die Prater Hauptallee am 7* . ,12 . und Io . ai in der

Zeit von 12 Uhr bis 2o Uhr vom Pr ater stern zur Me ierei strasse für Benzin¬

kraftfahrzeuge mit Ausnahme von Krafträdern,Last - und Gesellschaftswagen

freigegeben.
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